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Ansatz BNN

• Qualitative Betriebsbefragung in spezifischen Branchen 
und Expertengespräche

• Quantitative Analyse der Beschäftigungsbereiche von An-
und Ungelernten über das Beschäftigtenpanel sowie den 
Mikrozensus

• Expertengespräche mit  Akteuren von Wirtschaft und 
Arbeitsagenturen

• Workshops mit betrieblichen Interessenvertretungen und 
Personalleitungen



Qualitativer Ansatz: Methode

• Branchenauswahl: Leitkriterien
� Fachkräftemangel in wachsenden Bereichen
� Fachkräftebedarf für neue Geschäftsfelder
� „Aktuell“ hohe Fachkräftenachfrage
� Zeitarbeit als wachsendes Beschäftigungsfeld für AuU

• Betriebspanel: 20 Betriebe

• Expertenpool: 19 Personen aus 17 Einrichtungen

• Leitfadeninterview mit Mindmap-Vorgabe

• 4 Themenfelder: 



Qualitative Befragung: Instrument

• Leitfadeninterview mit Mindmap-Vorgabe

• 4 Themenfelder: 
� Beschäftigung von An- und Ungelernten

� Qualifikationsentwicklung bei An- und Ungelernten
� An- und Ungelernte als Qualifizierungspotenzial

� Themenfeld 4: Unterstützungsbedarfe und innovative Wege



Auszug Mindmap-Vorlage 



Ergebnisse der qualitativen Analyse

• Metall- und Elektro-Industrie: 
� 1. CNC-Fachkräfte: 2. Fachkräfte für Maschinen- und 

Anlagenbedienung

• Windenergieanlagenherstellung: 
� Faserverbundtechnik in der Rotorblattfertigung als 

Anknüpfungspunkt für NQ

• Logistik: 
� Ansatzpunkte aufgrund der regional fortgeschrittenen 

Modularisierung einschlägiger Qualifizierungen

• Zeitarbeit: 
� Einbezug von Zeitarbeitsunternehmen unter bestimmten 

Bedingungen

• Gender-Aspekte und Migrationshintergrund:
� Für Unternehmen kein besonderes Thema
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